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WhatsApp-Service der Gemeinde Donnerskirchen 

 

Die Gemeinde Donnerskirchen hat einen offiziellen WhatsApp- 
Service! Via WhatsApp können wir Ihnen direkt und rasch 
wichtige Informationen auf’s Handy senden. Bereits 400 
Personen nutzen diesen Service. 
 
Dies soll auch dabei helfen, dass wir Aktuelles, Änderungen und 
mehr Nützliches so schnell als möglich an Sie übermitteln 
können.  
Sie sollen rasch, direkt und zuverlässig informiert werden. 
 
Dieser digitale Service soll uns allen das  
Leben in Donnerskirchen ein Stück weit  
einfacher und praktischer machen. 
 

Bitte melden Sie sich jetzt für den WhatsApp-Service der Gemeinde an. 

Ihr Nutzen: 

 

✓ Sie erhalten wichtige Infos rund um das Leben in unserem Ort 

✓ Sie werden bei Neuigkeiten direkt, rasch und zuverlässig informiert 

✓ Sie erhalten Informationen ganz einfach und praktisch auf’s Handy 

✓ Wir leiten eure Flyer und wichtigen Informationen weiter 

✓ Die Handy-Nummer steht rein für den Whatsapp-Service zur Verfügung 
 

Bürgermeister Johannes Mezgolits über den WhatsApp-Service: 
„Die direkte und zuverlässige Kommunikation zwischen BürgerInnen und Gemeinde ist 

heutzutage und gerade zur aktuellen Zeit besonders wichtig. Daher bitte ich Sie, sich jetzt 
gleich für unseren neuen, offiziellen WhatsApp-Service anzumel 
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Baumspende Crowdfunding Donnerskirchen 
 
In den letzten Wochen haben viele Donnerskirchnerinnen und Donnerskirchner bereits die 
Jungbaumpflanzungen im Baugebiet Robert-Michlits-Straße bemerkt.  
Es sind wieder Baumspenden eingelangt. Wir bedanken uns bei: Fam. Poppe, Verena Udel, 
Jürgen Pfalz und Maria Busch. 
Wir freuen uns über Ihre „Grüne Unterstützung“, denn durch Ihre Spenden werden 
Baumsetzungen umgesetzt. 
In Absprache mit unseren Experten werden wir weitere Bäume ankaufen und pflanzen. 
In regelmäßigen Abständen dürfen wir in den kommenden Rundschreiben 
die Baumspender namentlich erwähnen und uns bei jenen dafür bedanken.  
 
Baumspende: 

Wunschbetrag auf das Gemeindekonto  

IBAN AT82 3301 2000 0000 1016  

RAIBA Neusiedlersee-Hügelland  

 

 

Bewegt im Park – Fitnesstraining im Workoutpark Donnerskirchen 

Jeden Montag, bis 10.09., 18:30 – 19:30 Uhr 

Erleben Sie diesen Sommer ein abwechslungsreiches Fitnesserlebnis von „Bewegt im Park“ im 
Workoutpark Donnerskirchen! Die große Initiative wird von der Österreichischen 
Gesundheitskasse organisiert und sowohl vom Dachverband der Sozialversicherungsträger, 
dem Ministerium für Kunst, Kultur, öffentlichen Dienst und Sport finanziert. Die Umsetzung 
erfolgt durch die drei Sportdachverbände und deren Mitgliedsvereinen.  
 
Vom 12.06. bis zum 10.09. können Sie immer montags von 18:30 – 19:30 Uhr kostenlos und 
ohne Anmeldung am Fitnesskurs teilnehmen. Der erfahrene Trainer Nick Roser vom Verein 
Sportunion Leithaberg steht Ihnen zur Verfügung und wird Ihnen dabei helfen, Ihre 
Fitnessziele zu erreichen. Egal, ob Sie Ihre Ausdauer verbessern, Ihre Muskeln stärken oder 
einfach nur in Form bleiben möchten – Nick Roser wird Ihnen die richtigen Übungen zeigen, 
um Ihre Ziele zu erreichen. Unser Workoutpark bietet Ihnen eine einzigartige 
Fitnessumgebung im Freien. Mit einer breiten Palette von Fitnessgeräten und -übungen 
werden Sie garantiert das Training finden, das am Besten zu Ihnen passt. 
 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Ihre Fitness zu verbessern, neue 

Leute kennenzulernen und Spaß an der Bewegung zu haben. 
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Nachhaltig auf Reisen 

Die Urlaubs- und Reisezeit steht vor der Tür. Für viele von uns ist das die schönste Zeit des 

Jahres. Ob es in die Berge zum Wandern gehen soll, oder ans Meer, die Ziele und Aktivitäten 

sind völlig verschieden. Gemein haben sie jedoch, dass das Reisen und der Tourismus, zumeist 

einen Widerspruch zu Umweltschutz und Nachhaltigkeit einnehmen. In diesem Beitrag wollen 

wir die Thematik aufnehmen. Einiges wird sicherlich logisch und ohnehin bekannt sein, 

anderes vielleicht noch nicht und dies soll den Mehrwert bringen. Wenn von „nachhaltigem“ 

oder „sanften Tourismus“ die Rede ist, dann ist damit gemeint, dass die Auswirkungen bzw. 

der Ressourcenverbrauch dafür, so gering wie möglich ausfallen soll. Im Idealfall bringt er 

positive Einflüsse auf die Umwelt und Kultur. Zumindest jedoch, ist der Erhalt der Biodiversität, 

sowie der Gesellschaft, für zukünftige Generationen gesichert. Was wären nun einige 

Möglichkeiten um den Umweltgedanken auch im (durchaus wohlverdienten) Urlaub zu leben 

bzw. den CO2 Abdruck zu verringern? 

- Die Wahl des Reisemittels: z.B. könnte man anstelle in das Flugzeug, in den Zug steigen. 

Für Distanzen bis ca. 700 km lt. herrschender Meinung, sogar das Auto noch 

klimafreundlicher als ein Flug. Den Mehraufwand, den eine Landreise länger dauert 

oder teurer ist, könnte man als seinen Beitrag zum Klimaschutz ansehen. 

- Reiseziel: Muss es ein Strand in Asien sein, oder würde Griechenland, Italien oder gar 

Kärnten reichen? 

- Reisedauer: Entscheidet man sich jedenfalls für eine Fernreise per Flugzeug, so ist 

empfehlenswert, auch länger dort zu bleiben. Die Vermeidung von Kurztrips wäre 

wünschenswert. 

- Reisegepäck: Auch wenn man grundsätzlich eine bestimmte Freigepäcksgrenze hat, so 

heißt es nicht zwangsläufig, diese auch erreichen zu müssen. 

 

Ein weiterer Punkt wäre, bei der Auswahl der Hotels auf vertrauenswürdige Gütesiegel zu 

setzen. So gibt es z.B. das Österreichische Umweltzeichen, das EU Ecolabel der Europäischen 

Union oder im internationalen Bereich das Green Globe für Betriebe, die strenge Auflagen 

erfüllen. Bekannt wäre noch das Greensign, sowie TourCert und andere, aber auch die ISO 

14001 Norm, deren Träger besondere Maßnahmen im Umwelt- und Energiemanagement 

gesetzt haben. Selbstverständlich heißt es nicht automatisch, dass Herbergen ohne Zertifikate 

weniger umweltverträglich wirtschaften. Gerade Klein- und Kleinstbetriebe verzichten aus 

Gründen des Aufwands auf ein Gütesiegel. In solchen Fällen könnten Bewertungen im Internet 

oder Rückmeldungen andere Gäste Aufschluss geben. Die Zahl an Hotels und Restaurants, die 

beispielsweise auf Energie aus Erneuerbaren setzen, verschiedene effizienzsteigernde 

Maßnahmen an der Gebäudestruktur durchgeführt haben, ihre Mitarbeiter entsprechend 

schult oder den Abfall minimiert, ist glücklicherweise stark steigend. Der Trend zum 

Umweltschutz ist auch hier stark und die Auswahl daher groß.  

 

 

 

 

https://twitter.com/hashtag/EUClimatePact
https://www.facebook.com/EUClimateAction/
https://www.instagram.com/ourplanet_eu/?hl=en
https://www.linkedin.com/showcase/eu-environment-climate
https://www.youtube.com/user/EUClimateAction
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Abschließend sei noch erwähnt, viele Regionen leben vom Tourismus, viele Menschen sind 

abhängig von den Gästen. Der Klimaschutz-Gedanke soll keinesfalls heißen, dass wir zu Hause 

bleiben müssen, nur Zugfahren erlaubt seien, oder die Klimaanlage im Hotelzimmer abgedreht 

bleiben muss. Jeder von uns sollte sich einfach nur darauf besinnen, dass auch das Schnitzel 

am ausländischen All-You-Can-Eat Buffet, energieintensiv hergestellt wurde, oder der Strom 

für das Badezimmerlicht, sowie für die kalten Cocktails, vermutlich aus einem Kraftwerk 

stammt. Ja, der Urlaub ist für einem persönlich, sowie für die Gesellschaft von hoher Relevanz, 

die Sparsamkeit und das Umweltbewusstsein auf Reisen, jedoch 

mindestens genauso. Wie verbringen Sie ihren Urlaub und worauf 

werden Sie achten? Über einen regen Gedankenaustausch, würde ich 

mich sehr freuen! 

Viele Grüße und eine wunderschöne Ferienzeit, wünscht  

Adi Hütter, European Climate Pact Ambassador 
(adi@4greenpower.eu)  

 
Umweltprojekte in Donnerskirchen 

 

Am 4. Mai 2023 wurden zwei Projekte aus Donnerskirchen von der BILLA Stiftung Blühendes 
Österreich gemeinsam mit dem Klimaschutzministerium bei der feierlichen Verleihung des 
Changemaker #nature Awards ausgezeichnet.  
 
Simon Erharth, Matthias Erharth, Anna Reichardt und Denise Gänsbacher dürfen sich freuen: 
ihre beiden Projekte haben es von insgesamt 43 Einreichungen in die TOP 14 geschafft und 
wurden am Donnerstag, den 4. Mai 2023 im Rahmen einer festlichen Award Celebration gekürt 
und werden die nächsten Jahre von „Blühendes Österreich“ unterstützt. 
 
Matthias und Simon Erharth haben sich als Ziel gesetzt mit ihrem Projekt „Artenvielfalt im 
pannonischen Raum“ seltene Tierrassen, wie zum Beispiel die Zackelschafe, in ihrer Herde 
aufzunehmen und auf ihren Weideflächen Biodiversität und blühende Vielfalt zu schaffen. 
Diese Ziele haben sie schon teilweise umgesetzt, jedoch werden sie mit der Unterstützung von 
Blühendes Österreich noch viel mehr erreichen können. 
 
Umweltgemeinderätin Anna Reichardt und Ferienbetreuerin Denise Gänsbacher haben mit 
der Unterstützung von Bürgermeister Johannes Mezgolits und dem Biologen Arno Cimadom 
ein Projekt auf die Beine gestellt, das vor allem im Garten der Volksschule Donnerskirchen für 
mehr Biodiversität sorgen wird.  Beim Projekt „Blühende Volksschule“ möchten sie in der 
Ferienbetreuung mit den Kindern regelmäßig Workshops durchführen, wie zum Beispiel das 
Bauen von Nistkästen für Vögel, Insektenhotels 
und Fledermauskästen. Die Kinder sollen dadurch 
spielerisch erlernen, wie sie etwas für unsere 
Natur machen können. 
 
Changemaker #nature wird durch den 
Biodiversitätsfonds des Bundesministeriums für 
Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, 
Innovation und Technologie gefördert.  
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Herzliche Gratulation an Familie Striok 

 
Herzliche Gratulation an Familie Striok! Sie haben es mit 
ihren Lamas auf den 1. Platz der Ausflugsziele im Burgenland 
im Internetportal www.familienausflug.info geschafft. Somit 
sind sie wieder unter den TOP 10 Ausflugszielen Österreichs! 
Außerdem gratulieren wir zur hervorragenden Bewertung bei 
1000 Things!  

 
 

Digitales Fundamt 
 

Was ist das digitale Fundamt? 
Es gibt viele ehrliche Finder, die gefundene Gegenstände auf ein Fundamt bringen. Dort wird 
der Fund von allen teilnehmenden Fundämtern in der zentralen www.fundamt.gv.at 
Datenbank erfasst. Sie können selbst in der Funddatenbank nach Ihrem Verlustgegenstand 
suchen und erhalten sofort eine Liste an Funden, die zu Ihrem gesuchten Gegenstand passen. 
Bei jedem Treffer gibt es ein Informationsblatt mit allen notwendigen Informationen, um das 
zuständige Fundamt zu kontaktieren. 
 
Abgabenpflicht 
Wenn Sie etwas gefunden haben, das mehr als 10 Euro wert oder offensichtlich wichtig für 
den Eigentümer ist (z.B. Kreditkarte, Schlüssel), sind Sie als Finder zur Rückgabe an den 
Verlustträger oder zur Abgabe bei der zuständigen Behörde verpflichtet. 
 
Abgabestelle 
Die zuständige Behörde ist in den meisten Fällen die Gemeinde, in der Sie den Gegenstand 
gefunden haben. Die Abgabe bei der Polizei ist seit 1. Februar 2003 nicht mehr möglich. 
Anschrift und Kontaktdaten zu den Fundbehörden bietet Ihnen auch oesterreich.gv.at, der 
Amtshelfer des Bundes. Bedenkliche Funde wie Schusswaffen, verbotene Waffen, Schieß- und 
Sprengmittel sowie Kriegsmaterial müssen zur Polizei gebracht oder zumindest dort gemeldet 
werden. 
 
Finderlohn und Kostenersatz 
Als Finder haben Sie gegenüber dem Eigentümer Anspruch auf Ersatz des notwendigen und 
zweckmäßigen Aufwandes (z.B. Fahrtkosten) sowie auf Finderlohn. 
 
Die Höhe des Finderlohnes ist abhängig davon, ob der Gegenstand verloren oder vergessen 
wurde. Als verloren gilt alles, was dem Eigentümer im öffentlichen Raum abhanden kommt 
(z.B. auf der Straße). Als vergessen gilt, was im Aufsichtsbereich eines Dritten unabsichtlich 
hinterlassen wurde (z.B. in Hotels, Restaurants oder Geschäften). Finderlohn steht dabei jenen 
Personen nicht zu, die selbst in diesem Bereich wohnen oder beschäftigt sind (z.B. Bedienstete 
eines Hotels). 
 
Für vergessene Gegenstände beträgt der Finderlohn 5 %, für verlorene Gegenstände 10 %. 
Wenn der Wert €2.000 übersteigt, wird der Finderlohn für den Teil des Wertes, der über 
€2.000 liegt, halbiert. 

 

https://www.oesterreich.gv.at/themen/gesundheit_und_notfaelle/verloren_gefunden/Seite.628000.html#ZustaendigeStellen
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Sommer genießen im Sonnenwaldbad 
 

Das Sonnenwaldbad Donnerskirchen ist ein wunderbarer Ort für alle, um das warme Wetter 
und das kühle Nass zu genießen. Es ist ein beliebter Treffpunkt für Einheimische und Touristen 
gleichermaßen und ein großartiger Ort, um sich an einem heißen Sommertag abzukühlen. Die 
Besucher können ihre Schwimmfähigkeiten testen oder einfach nur im Wasser zu plantschen. 
Das Bad trägt dazu bei, die Sommertage in Donnerskirchen unvergesslich zu machen. 
 
Der große Swimmingpool mit verschiedenen Wassertiefen ist ideal für Schwimmer.  Für die 
Kleinen gibt es die Wasserrutsche und einen Kinderbereich. 
 
Diesen Sommer gibt es auch wieder einen Schwimmkurs für Kinder. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter www.sportunion.at/bgld/schwimmtage/. 

 
Öffnungszeiten Sonnenwaldbad: 

09:00 - 19:00 Uhr 
Freier Eintritt ab 17:00 Uhr 

Bei Schlechtwetter bleibt das Sonnenwaldbad geschlossen! 
 

Öffnungszeiten Gasthaus Kolarik im Sommer: 
Mo – So: 08:30 – 21:00 Uhr 
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Veranstaltungen in Donnerskirchen 
 
Mo, 03.07. – Sa, 08.07., ab 16:00 Uhr: WeinCsárda im Weingut Reichardt, Reservierung: 
02683/8163 oder office@weingut-reichardt.at 
Do, 06.07., 09:00 Uhr: Wandern mit Lamas und Brettljause und Getränken,  
Anm.: 0676/7565727 
Fr, 07.07., 17:00 - 24:00 Uhr: Weinpicknick im Himmelreich 
Sa, 08.07.:  Jux Doppel-Turnier des UTC Donnerskirchen mit gemütlichem Ausklang 
So, 09.07., 11:00 Uhr: Pfarrfest im Pfarrhof 
Sa, 15.07., 08:30 Uhr: Wulka Safari – Mit dem Kanu durchs Schilf, TP: Bahnhof,  
Anm.: 0650/6342665 
So, 16.07., 08:30 Uhr: Wulka Safari – Mit dem Kanu durchs Schilf, TP: Bahnhof,  
Anm.: 0650/6342665 
So, 16.07., 16:00 Uhr: Kräuterwanderung, Anm: 0676/897770123 
Do, 20.07., 09:00 Uhr: Wandern mit Lamas und Brettljause und Getränken,  
Anm.: 0676/7565727 
Sa, 29.07., 08:30 Uhr: Wulka Safari – Mit dem Kanu durchs Schilf, TP: Bahnhof,  
Anm.: 0650/6342665 
So, 30.07., 08:30 Uhr: Wulka Safari – Mit dem Kanu durchs Schilf, TP: Bahnhof,  
Anm.: 0650/6342665 
So, 30.07., 15:00 Uhr: Sommerkränzchen der Pensionisten in der Weinstube Schemitz 
Mo, 31.07. – Fr, 04.08., ab 16:00 Uhr: WeinCsárda im Weingut Reichardt, Reservierung: 
02683/8163 oder office@weingut-reichardt.at 
Do, 03.08., 09:00 Uhr: Wandern mit Lamas, Brettljause und Getränken, Anm.: 
0676/7565727 
Fr, 04.08., 17:00 – 24:00 Uhr: Weinpicknick im Himmelreich 
Sa, 05.08., So, 06.08., 10:00 – 18:00 Uhr: Urzeitliches Töpfern mit Heinz Lackinger, 
Anmeldung: 0650/4014889 
So, 06.08., 16:00 Uhr: Kräuterwanderung, Anm.: 0676/897770123 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


